
Zum dritten Berliner Republik - Innovationsdialog: 
 

Der vernetzte Patient?  
Fortschritte in der Medizintechnik 

 
 am Mittwoch, den 29. September 2004 ab 17:30 Uhr 

in der Landesvertretung Sachsen-Anhalt, Luisenstraß e 18 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen und Freunde, 
 
hiermit möchten wir Sie herzlich zur dritten Veranstaltung unserer Reihe 
„Berliner Republik - Innovationsdialoge“ einladen:  
 
Der Einsatz von Informations- und Kommunikationstechnologien im Ge-
sundheitswesen - e-health - verbessert die Versorgungsqualität, erhöht die 
Sicherheit sensibler Patientendaten und ermöglicht erhebliche Einsparun-
gen. Erst durch e-health wird es möglich integrierte Versorgungsformen 
aufzubauen. Kranke Menschen können zu Hause wohnen, wenn wichtige 
Messdaten wie Blutdruck, Herzfrequenz oder Lungengeräusche durch die-
se Gesundheitstelematik ständig gemessen und an den Hausarzt oder 
Betreuungspersonal per Datenleitung oder Funk übertragen werden. Wo 
und wie wird e-health bereits eingesetzt? Wie geht es weiter? Wie sicher 
ist e-health überhaupt und wie kann ausreichender Datenschutz garantiert 
werden? Diesen Fragen wollen wir uns in der Veranstaltung widmen.  
 
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 
 

Dr. Tobias Dürr 
Chefredakteur Berliner Republik 
 
U. A. w. g. 
 
Anlage: Programm und Anfahrtsskizze 
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Bundestages 
 

 Sabine Bätzing  

Dr. Hans-Peter Bartels 

Sören Bartol 

Ute Berg 

Kurt Bodewig 

Hans Martin Bury 

Martin Dörmann 

Sebastian Edathy 

Siggi Ehrmann 

Gabriele Frechen 

Kerstin Griese 

Michael Hartmann 

Nina Hauer 

Hubertus Heil 

Uli Kelber 

Astrid Klug 

Nicolette Kressl 

Dr. Hans-Ulrich Krüger 

Christian Lange 

Caren Marks 

Christoph Matschie 

Ursula Mogg 

Gesine Multhaupt 
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Anton Schaaf 
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Dr. Rainer Wend 

Andrea Wicklein 
Die Veranstaltungsreihe  
wird unterstützt von: 



Ablauf des Abends:  
 
17.30 Uhr  Sektempfang 
 
18.00 Uhr  Grußwort Dr. Tobias Dürr  
   Chefredakteur Berliner Republik 
 
    Moderation durch den Abend: Rolf Stöckel , MdB 
 
18.10 Uhr  Impulsvortrag: Dr. Klaus-Theo Schröder  

 Staatssekretär des Bundesministeriums für Gesundheit und  
 Soziale Sicherung 

   "Die elektronische Gesundheitskarte - Chancen für eine bessere Patientenver
   sorgung"     
 
18.30 Uhr  Podiumsdiskussion 1 - Die Gesundheitskar te 
   „Der gläserne Patient? Die Einführung der elektronischen Gesundheits- 
   karte in Deutschland: Stand, Fahrplan, Risiken und Chancen“ 
 

• Dr. Johann Bizer , stellv. Leiter des unabhängigen Landeszentrums für 
Datenschutz Schleswig-Holstein  

• Dr. Robert Paquet , BKK Bundesverband - Leiter des Berliner Büros 
• Dr. Klaus-Theo Schröder , Staatssekretär des Bundesministeriums für 

Gesundheit und Soziale Sicherung 
• Dr. Armin K. Sternitzke , Leiter Business Development, InterComponent-

Ware AG, Unternehmen des bit4health- Konsortiums   
• Diskussionsleitung: Dr. Carola Reimann , MdB, Mitglied im Ausschuss für 

Gesundheit und Soziale Sicherung 
 

19.30 Uhr  Pause  
 
19.45 Uhr  Podiumsdiskussion 2 - Gesundheitstelemat ik 
 „Chancen und Risiken der elektronisch gestützten Gesundheitstelematik -  

Welche Perspektiven eröffnen sich durch die neuesten Technologien hinsicht-
lich besserer Kommunikation, mehr Qualität und höhere Wirtschaftlichkeit in  
 der Gesundheitsversorgung?“ 

 
• Norbert Englert , Vice President Business Area eHealth IBM Deutschland, 

Mitgliedsunternehmen Initiative D21  
• Thomas Isenberg , Leiter des Fachbereichs Gesundheit und Ernährung, 

Verbraucherzentrale Bundesverband e.V. 
• Dr. med. Otmar Kloiber , stellv. Hauptgeschäftsführer der Bundesärzte-

kammer  
• Prof. Dr. Otto Rienhoff , Institut für Medizinische Informatik der Georg-

August-Universität Göttingen  
• Diskussionsleitung: Karsten Schönfeld , MdB, Mitglied im Ausschuss für 

Gesundheit und Soziale Sicherung  
 
20.45 Uhr  Schlusswort: Silvia Schmidt , MdB, Mitglied im Ausschuss für Gesund- 
   heit und Soziale Sicherung  
 
20.50 Uhr  Get-together mit Buffet 
 
22.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

Mit freundlicher Unterstützung von: 

Berliner Republik – Innovationsdialoge 
Programm am 29. September 2004 

Die Veranstaltungsreihe Innovationsdialoge 
wird unterstützt von: 



Anmeldung: 
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist es erforderlich, dass Sie sich verbind-
lich anmelden. Bitte melden Sie sich mit Name und Beruf/Funktion nur über den 
Link in der Einladungs-Email oder über die Homepage der Berliner Republik 
(www.b-republik.de) an. Begleitpersonen müssen bitte einzeln angemeldet wer-
den. 
 
Veranstaltungsort:  
Landesvertretung Sachsen-Anhalt  
Luisenstraße 18 
10117 Berlin 
 

 
Veranstalter:  Organisation: 
 
Zeitschrift Berliner Republik Jürgen Neumeyer 
Chefredakteur Dr. Tobias Dürr T.:  030 / 20 29 1998 
Berliner vorwärts Verlagsgesellschaft mbH M.: 0176 / 241 44 281 
Stresemannstr. 30 dialoge@b-republik.de 
10963 Berlin 
 


